
Landschaftsbegriffe (Lexikon)  
Gelände:  
• Ebene:  flache Landschaft ohne grössere Erhebungen 
• Terrasse:  eine Abstufung im Gelände (z.B. durch geologische oder fluviatile Prozesse 

entstanden) 
• Hang:  geneigte Geländeoberfläche  
• Hangfuss:  Übergangsbereich zwischen Hang und Ebene 
• Kuppe:  Berg oder Hügel mit Rundgipfel  
• Hügel:  Geländeerhebung einer Landschaft, oft mit abgerundeten Formen (kleiner 

als ein Berg, grösser als ein Fels oder eine Bodenwelle) 
• Berg:  Geländeerhebung, höher und steiler als ein Hügel 
• Gebirge:  zusammenhängendes Relief der Erdoberfläche, das sich aus der flacheren 

Umgebung erhebt 
• Grat:  oberste Kante eines scharfen Bergrückens 
• Sporn:  aus dem Untergrund vorstehendes Fels- oder Steingebilde  
• Mulde:  Bodensenke 
• Tal:  Hohlform in der Landschaft, nach mindestens einer Seite offen 
• Graben:  starke Eintiefung der Erdoberfläche 
• Senke:  muldenförmige Eintiefung des Geländes 
• Böschung:  schräg abfallende seitliche Fläche 
 
Gewässer:  
• Teich: künstlich angelegtes stehendes Gewässer  
• Tümpel: sehr kleiner Teich 
• See: stehendes Gewässer, das vollständig von einer Landfläche umgeben ist 
• Moor: nasse, mit niedrigen Pflanzen bewachsene Gebiete 
• Sumpf: Feuchtgebiet an Seeufern und in Flussniederungen 
• Ufer: an ein Gewässer unmittelbar anschliessende Landfläche 
• Strand: flacher Küsten- oder Uferstreifen aus Sand oder Geröll 
• Gerinne: sehr kleiner Wasserlauf 
• Bach: kleines fliessendes natürliches Gewässer 
• Fluss: mittelgrosses fliessendes natürliches Gewässer 
• Strom: grosses fliessendes natürliches Gewässer 
• Delta: Mündung eines Flusses in einem See oder Meer mit annähernd dreiecki-

gem Grundriss und Aufteilung in mehrere Mündungsarme 
• Mündung:  Zuflussstelle eines Fliessgewässers in ein anderes Gewässer 
 
Siedlung:  
• Dorf: kleine Gruppensiedlung 
• Stadt: grössere zentralisierte Siedlung 
• Gehöft: Bauernhof -> aus einem oder mehreren Häusern bestehend 
• Alpsiedlung: Weidewirtschaftsbetrieb auf der Alpstufe (ca. 2000 m.ü.M.) 
• Försterhaus: Dienstsitz eines Försters 


